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Übersicht der Objektblätter 
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Nr. Gegenstand        

1.01 Erweiterungs- + Zentrumsgebiet Maihof-Nord  FS      

1.02 Erweiterungsgebiet Aesch-Hühnerhof  FS      

1.02a Erweiterungsgebiet Rahmensbüel  FS      

1.03 Erweiterungsgebiet Oberfeld  FS      

1.04 Erweiterungsgebiet First  FS      

1.05 Ausbau Arbeitsplatzgebiet Chaltenboden  FS      

1.06 Beschränkung von Einkaufszentren + VE  FS      

1.07 Förderung der verdichteten Bauweise   FS      

1.09 Aufwertung Ortskern Schindellegi  FS      

1.10 Aufwertung Ortskern Feusisberg  FS      

1.11 Verfügbarkeit/Erhältlichkeit von Bauland  FS      

1.12 Kontrollierte Bevölkerungsentwicklung  FS      

2.01 
Intensiverholungsgebiet und Freizeitpark 

Rahmensbühl mit Weiher, Schindellegi 
  FS     

2.03 Siedlungsbegrenzung Gehrenböckli   FS     

2.04 Siedlungsbegrenzung Gräben   FS     

2.05 
Siedlungsbegrenzung Baumenweid-

Peterschwändi 
  FS     

2.05a Siedlungsbegrenzung Stampf   FS     

2.05b Siedlungsbegrenzung Sihlegg   FS     

2.05c Siedlungsbegrenzung First   FS     

2.06 Siedlungsbegrenzung Stutzhöchi   FS     

2.07 Siedlungsbegrenzung Feld   FS     

2.08 Siedlungsbegrenzung Moos   FS     

2.08a Siedlungsbegrenzung Feusisgarten-Milten   FS     

2.09 Siedlungstrenngürtel   FS     

2.10 Sicherstellung der Drumlins als Geotop   FS     
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2.11 Rastplätze im Naherholungsgebiet   FS     

2.12 Naherholungsgebiet „Drei Wässern“   FS     

2.13 Wildtierkorridore   AL     

2.14 Naturgefahren   FS     

2.15 Schutz und Pflege des Landschaftsbild   FS     

2.16 Schutz der Hochstammbaum-Kulturen   ZE     

2.17 Gewässerräume   FS     

2.18 Landschaftsentwicklungskonzept (LEK)   FS     

3.01 
Entwickeln einer Lösung der H8-Führung im 

engeren Raum Schindellegi 
   VO    

3.02 
Politische Unterstützung Ausbau Anschluss 

Halten zu Vollanschluss 
   FS    

3.03 Knoten First    VO    

3.04 
Neue ES H8 (Peterschwändi)-Zentrum Schin-

dellegi 
   ZE    

3.05 
Neue ES Wohngebiet Äschen + Rahmens-

büel  
   ZE    

3.07 Etzelstrasse bis Büel mit Trottoir ausstatten    FS    

3.08 
Ausarbeiten eines Parkierungskonzepts für 

die Gemeinde 
   FS    

3.09 Verlängerung Buslinie Wollerau-Schindellegi    VO    

3.11 
Erstellung separater + durchgehender Fuss- 

und Radweg Schindellegi-Biberbrugg 
   VO    

3.12 
Erstellen attraktive Fusswegverbindung  

Schindellegi-Feusisberg 
   FS    

3.13 
Erstellen attraktive Fusswegverbindung. 

Schindellegi-Drei Wässern-Biberbrugg. 
   FS    

3.14 
Bezeichnen und sicher ausgestalten eines 

durchgängigen Schulwegnetzes 
   ZE    

3.15 
Ausbau Wander- + Radwegnetz im Naher-

holungsgebiet Etzel und Rossberg 
   FS    

3.16 
Verkehrsberuhigung Pfäffikonerstrasse und 

Schulstrasse, Schindellegi 
   FS    

3.17 
Verkehrsberuhigung Wollerauerstrasse, 

Schindellegi 
   VO    

3.18 
Ausgestaltung zentraler Platz im Gebiet 

Maihof  
   VO    

3.19 Änderung Bahnübergang „Riedbödeli“     VO    
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4.01 Erdverlegen Hochspannungsleitungen     ZE   

4.02 Verlegen Kiesverlad Schindellegi     VO   

4.03 Ökihof Schindellegi     FS   

4.04 Werkhof Schindellegi     FS   

4.05 
Leistungsfähige und nachhaltige Ressour-

cenbewirtschaftung 
    ZE   

5.01 Förderung und Ausbau Wasserkraftanlagen      VO  

5.02 
Pflicht für Solaranlagen o. a. Anlagen. Für 

erneuerbare Energien bei Neubauten 
     FS  

5.03 
Erstellen eines Konzeptes für Energieverbun-

de in geeigneten Baugebieten 
     FS  

5.04 
Feusisberg ist Vorbild bei Verwendung er-

neuerbaren Energien 
     VO  

6.01 Verwaltungsgebäude Zentrum Schindellegi       FS 

6.02 Alterszentrum Maihof, Schindellegi       FS 

6.03 
Restaurant/Kiosk für Badeweiher, Rahmens-

büel 
      FS 

6.05 
Sport- und Mehrzweckplatz Solarstrasse 

Nord, Schindellegi 
      FS 

 

 

 

 

Legende 

 

AL: Ausgangslage, VO: Vororientierung, ZE: Zwischenergebnis, FS: Festsetzung
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.01 

Gegenstand: Siedlungserweiterungsgebiet und Zentrumsgebiet Maihof-Nord, Schindellegi 

  [ca. 3.6 ha] 

Zielsetzung: Zentrumszone mit zentralen Diensten und Versorgungsangebot, Begegnungsbereich 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Erschliessungsplanung (Groberschliessung) 

   Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Das Gebiet umfasst an der Nordseite eine landschaftlich und ortsbaulich wichtige Krete. Diese ist im Rahmen des 

zukünftigen Zentrumskonzepts freizuhalten und als Geländekante im Ortsbild prominent herauszuarbeiten. 

 Umsetzung mit Wettbewerbsverfahren 

 Für die traditionelle Viehausstellung ist ein alternativer Standort zu ermitteln (vgl. z.B. Objektblatt 6.05).  

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.02 

Gegenstand: Siedlungserweiterungsgebiet Aesch - Hühnerhof, Schindellegi 

  [ca. 4.8 ha] 

Zielsetzung: Etappierbare Wohnzone mit hoher Dichte (W3) 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Erschliessungsplanung (Groberschliessung) 

   Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die W3-Zone ist gemäss rechtskräftigem Zonenplan die vorherrschende Nutzungszone im Gebiet Aesch – Hühner-

hof. Mit einer W3-Zone (AZ 0.6) wird die Vorgabe der Mindestdichte von 70 E+B/ha gemäss kantonalem Richtplan 

(B-3.2) erfüllt. 

 Etappierbares Siedlungsgebiet gestützt auf Erschliessungs- und Bebauungskonzepte. Geeignet für die Durchfüh-

rung von Konkurrenzverfahren (Wettbewerbe, Festplanungen) 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.02a 

Gegenstand: Siedlungserweiterungsgebiet Rahmensbüel, Schindellegi 

  [ca. 0.4 ha] 

Zielsetzung: Arrondierung Wohnzone mit geringer Dichte (E2) 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Erschliessungsplanung (Groberschliessung) 

   Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die E2-Zone (AZ 0.35) ist gemäss rechtskräftigem Zonenplan die vorherrschende Nutzungszone im Gebiet Rah-

mensbüel -Pauli. Die Vorgabe der Mindestdichte von 70 E+B/ha gemäss kantonalem Richtplan (B-3.2) wird als 

Mischrechnung aller Einzonungen im Nutzungsplanverfahren nachgewiesen. 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.03 

Gegenstand: Siedlungserweiterungsgebiet Oberfeld, Feusisberg 

  [ca. 0.9 ha] 

Zielsetzung: Wohnzone mit mittlerer Dichte (W2) 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

   

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die W2-Zone ist gemäss rechtskräftigem Zonenplan die vorherrschende Nutzungszone am nördlichen Dorfeingang 

von Feusisberg. Mit einer W2-Zone (AZ 0.45) wird die Vorgabe der Mindestdichte von 70 E+B/ha gemäss kantona-

lem Richtplan (B-3.2) noch erfüllt. 

 Etappierbares Siedlungsgebiet gestützt auf Erschliessungs- und Bebauungskonzepte.  

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.04 

Gegenstand: Siedlungserweiterungsgebiet First, (Arbeitsplatzgebiet) 

  [ca. 2.4 ha] 

Zielsetzung: Industrie- und/oder Gewerbezone 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Erschliessungsplanung 

   Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.05 

Gegenstand: Ausbau Arbeitsplatzgebiet Chaltenboden 

  [rechtskräftige Bauzone] 

Zielsetzung: Sicherung und Ausbau des Arbeitsplatzangebotes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Erschliessungsplanung 

   Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.06 

Gegenstand: Einkaufszentren und anderen verkehrsintensiven Einrichtungen 

   

Zielsetzung: Die gewachsene Versorgungsstruktur soll im Hinblick auf die Aufwertung der Orts-

kerne gefördert werden 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  

   

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung (Baureglement) 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: Kantonaler Richtplan 

 

Erläuterungen: 

 

In der kommunalen Nutzungsplanung werden Nutzungsbeschränkungen für verkehrsintensive Einrichtungen festgelegt. 

Dabei wird zwischen grossen, mittelgrossen und kleinen verkehrsintensiven Einrichtungen gemäss kantonalem Richt-

plan (B-7) unterschieden. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.07 

Gegenstand: Förderung der verdichteten Bauweise in bestehenden und neuen Bauzonen 

   

Zielsetzung: Haushälterische Nutzung des Bodens und Förderung des preisgünstigen Woh-

nungsbaus 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Gestaltungsplanungen    

 Revision Nutzungsplanung   

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Gestaltungsplanung 

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Fördern von Erschliessungs- und Bebauungskonzepten in bestehenden Bauzonen, allenfalls kombiniert mit Konkurrenz-

verfahren. Für neue Bauzonen wird die Erarbeitung solcher Konzepte vorausgesetzt. 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 Zonenplan 

 Baureglement 
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.09 

Gegenstand: Aufwertung Ortskern Schindellegi 

   

Zielsetzung: Aufwertung Dorfzentrum als Ort der Begegnung und des Einkaufs  

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  ansässige Gewerbebetriebe 

 Grundeigentümerschaften   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Betriebs- und Gestaltungskonzept öffentlicher Raum  Budget 

 ev. Revision Nutzungsplanung  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die Gemeinde unterstützt diese Entwicklung in der Planungsphase wie auch in der täglichen Praxis. 

 Die Überdeckung der H8 im Gebiet Maihof Nord schafft einen wirksamen Immissionsschutz und damit neue attrak-

tive Möglichkeiten für publikumsorientierte Zentrumsnutzungen.  

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.10 

Gegenstand: Aufwertung Ortskern Feusisberg 

   

Zielsetzung: Aufwertung Dorfzentrum als Ort der Begegnung  

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaften   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Betriebs- und Gestaltungskonzept öffentlicher Raum  Budget 

 ev. Revision Nutzungsplanung  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Ansiedlung von Versorgungs- und Dienstleistungsbetrieben unterstützen. 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.11 

Gegenstand: Sicherung der Verfügbarkeit/Erhältlichkeit von Bauland 

   

Zielsetzung: Verflüssigung von Bauland/Realisierung der Nutzungsplanung  

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaften   

Realisierungszeitraum: Kosten:  

 Sofortmassnahme Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020   

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 öffentlich-rechtliche Einzonungsverträge mit Grundei-

gentümerschaft 

  

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die Gemeinde zont neue, grössere zusammenhängende Areale nur dann ein, wenn vorgängig durch vertragliche 

Vereinbarungen sichergestellt ist, dass eine Überbauung resp. eine Veräusserung des neu eingezonten Baulandes 

in Etappen und innert Frist erfolgt. 

 Wird die Vereinbarung durch die Grundeigentümerschaft in wesentlichen Punkten nicht eingehalten, so wird im 

Rahmen einer nächsten Revision der Ortsplanung eine entschädigungslose Auszonung beantragt. 

 

 

Dokumentation:  
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SIEDLUNG Objektblatt Nr. 1.12 

Gegenstand: Kontrollierte Bevölkerungsentwicklung  

(max. 0.77 % Bevölkerungszunahme pro Jahr) 

   

Zielsetzung: Beruhigung der Bevölkerungsentwicklung, Sicherung einer gesunden demografi-

schen Entwicklung 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten:  

 Sofortmassnahme Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020   

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 Bau- und Zonenordnung, Zonenplan 

 Kantonaler Richtplan 

 Grundlagen BfS (STATPOP und STATENT) 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.01 

Gegenstand: Intensiverholungsgebiet und Freizeitpark Rahmensbühl mit Weiher, Schindellegi 

  [Fläche noch unbestimmt] 

Zielsetzung: Sicherstellung Grünraum innerhalb Siedlungsgebiet und Aufwertung Naherholungs-

gebiet 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Das Intensiverholungsgebiet umfasst einen Naturweiher mit Badegelände, ein kleines Restaurant / Kiosk sowie An-

lagen des Freizeitsports und Liegewiesen in einer parkartigen Gesamtanlage. Der Weiher dient auch als Retenti-

onsbecken für Meteorwasser. Das Gebiet bildet als innere Landschaft einen attraktiven Aufenthalts und Aus-

gleichsort für Erholung und Freizeit. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.03 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Gehrenböckli; Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung eine landschaftlich vorteilhafte Ausbildung des 

Siedlungsrandes. 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

BLN-Gebiet 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.04 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Gräben, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 Die Ausgestaltung des Siedlungsrandes bei einer allfälligen Einzonung ist Bestandteil einer zukünftigen Überbauung. 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.05 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Baumenweid – Peterschwändi, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.05a 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Stampf, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.05b 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Sihlegg, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.05c 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung First, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.06 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Stutzhöchi, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung sichert die Freihaltung der Stutzhöchi vor Bebau-

ung. Sie gewährleistet die Aussicht von der Höhe sowie das Landschaftsbild von aussen. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.07 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Feld, Feusisberg 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. Sie ermöglicht die Ausdolung des Bachlaufs. 

 Die Ausgestaltung des Siedlungsrandes bei einer allfälligen Einzonung ist Bestandteil einer zukünftigen Überbauung. 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.08 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Moos, Feusisberg 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.08a 

Gegenstand: Siedlungsbegrenzung Feusisgarten-Milten, Feusisberg 

   

Zielsetzung: Dauerhafte Begrenzung des Siedlungsgebietes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichnete Siedlungsbegrenzung betrifft eine Linie, deren Überschreitung seitens der Siedlung nicht hinrei-

chend mit den Zielen und Grundsätzen der Raumplanung übereinstimmt und zudem eine gravierende Änderung 

des Landschaftsbildes bewirken würde. Die Siedlungsbegrenzung erlaubt dadurch auch eine landschaftlich vorteil-

hafte Ausbildung des Siedlungsrandes durch Pflege bestehender Hecken und Feldgehölze beziehungsweise durch 

das Anlegen einer Randbepflanzung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.09 

Gegenstand: Siedlungstrenngürtel 

   

Zielsetzung: Trennung der Siedlungsräume und Vernetzung der Lebensräume 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: Kantonaler Richtplan 

 

Erläuterungen: 

 

 Die bezeichneten Gebiete sind im Interesse des Landschaftsbildes freizuhalten. Die Siedlungstrenngürtel dienen der 

grossräumigen Gliederung der Landschaft und tragen zur Vernetzung der Lebensräume bei. 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.10 

Gegenstand: Sicherstellen der Drumlins als Landschaftselement (Geotop) 

   

Zielsetzung: Sicherstellung der Grünräume innerhalb der Siedlung und Aufwertung der Naherho-

lungsgebiete 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: keine 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die Drumlins (Geotope) sind dauerhaft von einer Bebauung freizuhalten. 

 Als Massnahmen zur Umsetzung stehen im Vordergrund: 

- Zuweisung zu einer Nicht-Bauzone 

- Einzonung nur im Rahmen eines Gesamtkonzeptes, in dem die Freihaltung des Drumlins sichergestellt ist. 

- Festlegung im Schutzzonenplan und Schutzreglement. 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 

 

 

 

 

 

 



Kommunaler Richtplan Feusisberg 30 

 

 

X:\RP\354 Feusisberg\10 Kommunaler Richtplan\Bericht und Objektblätter\Rechtskäftige Fassung\Dossier Objektblätter_Rechtskräftig.doc Stand: 6. September 2018 

LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.11 

Gegenstand: Rastplätze im Naherholungsgebiet 

   

Zielsetzung: Gezielter und attraktiver Ausbau der siedlungsnahen Landschaft als Naherholungs-

gebiet 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die Gemeinde verfügt über ein Inventar beziehungsweise Konzeptentwurf der Rastplätze. 

 Abstimmen mit Wander- und Radwegen/Bikerouten. 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

Beispiel: Feuerstelle und Gruebi Enzenau 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.12 

Gegenstand: Naherholungsgebiet „Drei Wässern“ 

   

Zielsetzung: Bessere Erschliessung des Naherholungsgebietes und Anschluss ans weiterführende 

Wanderwegnetz gewährleisten (schliessen von Netzlücken) 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Bessere Vernetzung der Wege. 

 Aufstellen von Infotafeln zu den Themen Wildeinstand, Naturschutz und Wegnetz. 

 Besucherlenkung vorsehen 

 Die lokalen Vernetzungsachsen sind aufzuwerten bzw. mit Trittsteinbiotopen zu ergänzen. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.13 

Gegenstand: Wildtierkorridore 

   

Zielsetzung: Der Wildtierkorridor Etzel – Rossberg ist durchgängig in seiner Funktion zu erhalten 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Kanton   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020   

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: Kantonaler Richtplan 

 

Erläuterungen: 

 

 Der Wildtierkorridor ist durchgängig in seiner Funktion zu erhalten. Insbesondere dürfen der Ausbau der Fuss- und 

Radwege mit ihren baulichen Massnahmen sowie Einrichtungen für die Naherholung im Gebiet des Wildwechsels 

dessen Durchgängigkeit nicht beeinträchtigen. 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 Kantonaler Richtplan, Wildtierkorridor 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.14 

Gegenstand: Naturgefahren 

   

Zielsetzung: Die Naturgefahrenzonen werden im Nutzungsplan festgelegt. 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Amt für Wald und Naturgefahren   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümer 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanverfahren  Budget 

     

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die integrale Naturgefahrenkarte, Los Höfe, liegt vor. 

 Das Nutzungsplanverfahren für die Festlegung der Gefahrenzonen wurde gestartet. 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 Integrale Naturgefahrenkarte, Los Höfe 

 Nutzungsplanänderung (öffentlich publiziert) 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.15 

Gegenstand: Schutz und Pflege des Landschaftsbildes 

   

Zielsetzung: Das Landschaftsbild vor störenden Eingriffen schützen und dauerhaft pflegen.  

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümer 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Landschaftsentwicklungskonzept (LEK)  Budget 

 Nutzungsplanung   

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) 

 Festsetzung  Nutzungsplanung 

 Zwischenergebnis  (Bewirtschaftungs-) Verträge mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.16 

Gegenstand: Schutz der Hochstammbaum-Kulturen 

   

Zielsetzung: Hochstammbaum-Kulturen erhalten 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümer 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Landschaftsentwicklungskonzept (LEK)  Budget 

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) 

 Festsetzung  Nutzungsplanung 

 Zwischenergebnis  (Bewirtschaftungs-) Verträge mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.17 

Gegenstand: Gewässerräume 

   

Zielsetzung: Die Gewässerräume werden im Nutzungsplan festgelegt. 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  Amt für Wasserbau 

 Amt für Umweltschutz    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümer 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanverfahren  Budget 

     

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Das Gewässerrauminventar wurde vom Regierungsrat genehmigt. 

 Das Nutzungsplanverfahren für die Festlegung der Gewässerräume wurde gestartet. 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 Gewässerrauminventar Feusisberg 

 Nutzungsplanänderung (im Genehmigungsprozess) 
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LANDSCHAFT Objektblatt Nr. 2.18 

Gegenstand: Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) 

   

Zielsetzung: Das LEK Höfe wird den Möglichkeiten entsprechend umgesetzt. 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Bezirk Höfe    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümer 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030  Bezirk Höfe 

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanverfahren  Budget 

 Projektentwicklung / -begleitung / -unterstützung   

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Auftrag Abteilung Umweltschutz der kommunalen 

Verwaltung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 Landschaftsentwicklungskonzept Höfe 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.01 

Gegenstand: Entwickeln einer Lösung der H8-Führung im engeren Raum Schindellegi; eine die 

Dorfteile von Schindellegi verbindende Überdachung der H8 ist dabei zu prüfen  

   

Zielsetzung: Entlastung und Immissionsschutz für Zentrum Schindellegi und Leistungsverbesse-

rung auf der Hauptstrasse H8, Sicherstellung des übergeordneten Verkehrsflusses 

kurz- und mittelfristig in enger Zusammenarbeit mit dem Baudepartement.  

Federführung durch: Tiefbauamt des Kantons Schwyz 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Tiefbauamt des Kantons Schwyz   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Kanton Schwyz 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Betriebskonzept  Verpflichtungskredit 

 Generelles Projekt   

 Bauprojekt   

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  kantonaler Richtplan 

 Festsetzung  kantonales Bauprogramm 

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

In Schindellegi besteht seit längerem ein Engpass im überörtlichen Strassennetz. In Spitzenzeiten führt dies zu Stau und 

verstärkter Belastung des Siedlungsgebietes. Dementsprechend ist Handlungsbedarf angezeigt. Die Behebung dieses 

Engpasses ist zu prüfen. 

Der Kanton beteiligt sich im Rahmen seines gesetzlichen Auftrags an den Kosten. Weitergehende Massnahmen sind 

durch die Gemeinde zu finanzieren. 

 

 

 

Dokumentation:  
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.02 

Gegenstand: Politische Unterstützung der übergeordneten Planungen betreffend Ausbau Auto-

bahnanschluss Halten zum Vollanschluss (Absichtserklärung) 

   

Zielsetzung: Entlastung und Immissionsschutz Zentrum Schindellegi und Leistungsverbesserung 

auf der H8, Sicherstellen des übergeordneten Verkehrsflusses kurz- und mittelfristig 

Federführung durch: Bundesamt für Strassen (ASTRA) 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Freienbach  Bundesamt für Strassen (ASTRA) 

 Tiefbauamt des Kantons Schwyz  Gemeinderat Feusisberg 

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Betriebskonzept   

 Generelles Projekt  

 Bauprojekt  

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Politisch / Kommunikation 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.03 

Gegenstand: Knoten First 

   

Zielsetzung: Leistungsverbesserung auf der Hauptstrasse H8 

Federführung durch: Tiefbauamt des Kantons Schwyz 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Tiefbauamt des Kantons Schwyz   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Kanton Schwyz 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Betriebskonzept  Verpflichtungskredit 

 Generelles Projekt   

 Bauprojekt   

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  kantonaler Richtplan 

 Festsetzung  kantonales Bauprogramm 

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter:  

 

Erläuterungen: 

Der Anschluss der Industrie First mit der derzeitigen Lichtsignalanlage ist im Hinblick auf den Vollanschluss Halten und 

die Entwicklung des Gewerbegebiets in Bezug auf den Verkehrsfluss regelmässig zu überprüfen und gegebenenfalls 

anzupassen. 

Der Kanton beteiligt sich im Rahmen seines gesetzlichen Auftrags an den Kosten. 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.04 

Gegenstand: Neue Erschliessung H8 (Peterschwändi) – Zentrum Schindellegi 

   

Zielsetzung: Direkte Verbindung der Wohnquartiere mit dem Zentrum und sichere Führung des 

Langsamverkehrs 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Tiefbauamt   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.05 

Gegenstand: Neue Erschliessung Wohngebiet zwischen Aesch und Rahmensbüel (Wollerau-

erstrasse bis Obere Paulistrasse) 

   

Zielsetzung: Direkte Verbindung der Wohnquartiere mit dem Zentrum und sichere Führung des 

Langsamverkehrs 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Tiefbauamt des Kantons Schwyz   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Erschliessung des neuen Wohngebiets und weiter der öffentlichen Einrichtungen sowie des Freizeitparks Rahmensbüel, 

mit Anschluss an die Obere Paulistrasse. Option: Unterbrechung der neuen Strasse für den MiV, Durchlässigkeit für ÖV 

und Langsamverkehr. 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.07 

Gegenstand: Etzelstrasse bis Büel mit Trottoir ausstatten 

   

Zielsetzung: Erweiterung und attraktive Gestaltung Fusswegnetz 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Generelles Projekt  Budget 

 Bauprojekt  Verpflichtungskredit 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Am 12. Februar 2017 hat die Bevölkerung der Gemeinde Feusisberg dem Ausbau der Etzelstrasse mit 1‘224 Ja- zu 403 

Nein-Stimmen deutlich zugestimmt. 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.08 

Gegenstand: Ausarbeiten eines Parkierungskonzepts für die Gemeinde 

   

Zielsetzung: Aufwertung Dorfzentrum als Ort der Begegnung 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

   Budget 

 Betriebskonzept  Verpflichtungskredit 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: Aufwerten Ortskern Schindellegi + Feusisberg (1.09, 1.10) 

 

Erläuterungen: 

Das Parkplatzkonzept soll Angaben enthalten zu 

- Lage 

- Angebot 

- Bewirtschaftung der Parkplätze 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.09 

Gegenstand: Verlängerung Buslinie Wollerau – Schindellegi (Höfnerbus) 

   

Zielsetzung: Förderung und Erweiterung des öffentlichen Verkehrs 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 AöV   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie / Wirtschaftlichkeitsstudie  Budget 

 Konzessionierung  Verpflichtungskredit 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

Zur Zeit in Prüfung beim kantonalen Amt für öffentlichen Verkehr (AöV) 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.11 

Gegenstand: Erstellung separater und durchgehender Fuss- und Radweg Schindellegi - Bi-

berbrugg 

   

Zielsetzung: Attraktive und sichere Gestaltung Fuss- und Radwegnetz 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  Amt für Wald und Naturgefahren  

 Tiefbauamt Kanton Schwyz   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030  Kantonales Tiefbauamt 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Massnahmen zur Rad- und Fusswegführung  im Bereich Chaltenboden – Biberbrugg sind beim Kanton in Erarbeitung. 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

Radroutenkonzept Kanton Schwyz, vom Regierungsrat genehmigt (RRB Nr. 945/2015), Projekt Nr. 8_06 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.12 

Gegenstand: Erstellung attraktiver Fusswegverbindung Schindellegi - Feusisberg 

   

Zielsetzung: Erweiterung und attraktivere Gestaltung Fussgängerwegnetz 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung  

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.13 

Gegenstand: Erstellung attraktiver Fusswegverbindung Schindellegi – Drei Wässern – Bi-

berbrugg/Einsiedeln 

   

Zielsetzung: Erweiterung und attraktivere Gestaltung Fussgängerwegnetz 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  Kanton 

 Bezirk Einsiedeln   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung  

Hinweise auf andere Objektblätter: Kantonale Nutzungsplanung Schwantenau 

 

Erläuterungen: 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.14 

Gegenstand: Ausbau und sicher ausgestalten des Fusswegnetzes 

   

Zielsetzung: Attraktive und sichere Gestaltung der Fuss-, Wander- und Schulwege 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  Kanton 

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Betriebs- und Gestaltungskonzept  Budget 

   Verpflichtungskredit 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.15 

Gegenstand: Ausbau Wander- und Radwegnetz und Schlittelwege im Naherholungsgebiet Etzel 

und Rossberg und sicher ausgestalten des Radwegnetzes 

   

Zielsetzung: Attraktive und sichere Gestaltung der Radweg und Bikerouten 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kommunaler Richtplan Feusisberg 51 

 

 

X:\RP\354 Feusisberg\10 Kommunaler Richtplan\Bericht und Objektblätter\Rechtskäftige Fassung\Dossier Objektblätter_Rechtskräftig.doc Stand: 6. September 2018 

VERKEHR Objektblatt Nr. 3.16 

Gegenstand: Verkehrsberuhigung Pfäffikoner- und Schulhausstrasse, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Siedlungsorientierte Gestaltung des Strassenraumes (Sicherheit, Aufenthaltsqualität, 

usw.) 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Betriebs- und Gestaltungskonzept  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Die Ausgestaltung des Strassenraumes soll städtebaulich sorgfältig und grosszügig im weiteren räumlichen Zusammen-

hang erfolgen. Dabei sind im Besonderen die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer (speziell der Schwächeren), die Auf-

enthaltsqualität, die Begrünung sowie die ökologische Vernetzung hochwertig zu beachten. 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.17 

Gegenstand: Verkehrsberuhigung Wollerauerstrasse, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Siedlungsorientierte Gestaltung des Strassenraumes (Sicherheit, Aufenthaltsqualität, 

usw.) 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Tiefbauamt des Kantons Schwyz   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Betriebs- und Gestaltungskonzept  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Erschliessungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 Die Ausgestaltung des Strassenraumes soll städtebaulich sorgfältig und grosszügig im weiteren räumlichen Zusam-

menhang erfolgen. Dabei sind im Besonderen die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer (speziell der Schwächeren), die 

Aufenthaltsqualität, die Begrünung sowie die ökologische Vernetzung hochwertig zu beachten. 

 Es ist zusammen mit dem Tiefbauamt des Kantons Schwyz ein Massnahmenkatalog zu erarbeiten. 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.18 

Gegenstand: Ausgestaltung eines zentralen Platzes im Gebiet Maihof, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Schaffung eines attraktiven Zentrums mit Raum zur Begegnung 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Betriebs- und Gestaltungskonzept  Budget 

 Generelles Projekt  Verpflichtungskredit 

 Bauprojekt   

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Die Ausgestaltung des Platzraumes soll städtebaulich sorgfältig und grosszügig im weiteren räumlichen Zusammen-

hang erfolgen. Dabei sind im Besonderen die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer (speziell der Schwächeren), die Auf-

enthaltsqualität, die Begrünung sowie die ökologische Vernetzung hochwertig zu beachten. Eine Parkierungsanlage im 

Zentrumsbereich ist so anzuordnen, dass Zu- und Wegfahrt die Schulwege möglichst wenig tangieren. 
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VERKEHR Objektblatt Nr. 3.19 

Gegenstand: Änderung Bahnübergang „Riedbödeli“ wegen Doppelspurausbau durch SOB 

   

Zielsetzung: Das Riedbödeli bleibt mit einer alternativen Wegführung erschlossen. 

Federführung durch: Gemeinde Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 SOB   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  SOB 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Variantenstudie und Projektierung SOB   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Mit dem Doppelspurausbau durch die SOB wird der Bahnübergang (Riedbödeli) bei Kilometer 8.704 (Koordinaten 

696.525 / 225.458) aufgehoben. Es ist eine alternative Wegführung zusammen mit der SOB festzulegen. 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  

 

Variantenstudium Erschliessung Riedbödeli der SOB vom 8.12.2015 
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Ver- und Entsorgung Objektblatt Nr. 4.01 

Gegenstand: Erdverlegung Hochspannungsübertragungsleitungen 

   

Zielsetzung: Erhaltung und Pflege des attraktiven Landschaftsbildes 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  Werkeigentümer 

 Kanton  Nachbargemeinden 

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Werkeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Festsetzung  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Netzbetreiber 

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Die Entwicklung des Vorhabens ist in Koordination mit den Nachbargemeinden weiterzuführen (Abstimmung mit ana-

logen Anliegen) 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Ver- und Entsorgung Objektblatt Nr. 4.02 

Gegenstand: Verlegung Kiesverlad Schindellegi, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Zur Entlastung des Zentrums Schindellegi soll der Kiesverlad in das Gebiet Chalten-

boden verlegt werden 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  SOB (Bahnhof, Ausschlussgleis) 

 Kibag/Minder  Lagerhaus-Genossenschaft Bern 

 Amt für Umweltschutz  

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020   

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Ver- und Entsorgung Objektblatt Nr. 4.03 

Gegenstand: Ökihof Schindellegi 

   

Zielsetzung: Erstellen einer leistungsfähige Entsorgungsstelle für Schindellegi und Feusisberg 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 ev. privater Betreiber   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Die Sammelstelle an der Sägereistrasse stösst an ihre Kapazitätsgrenzen und muss erweitert werden. Es sind im Umfeld 

der bestehenden Sammelstelle Erweiterungsmöglichkeiten zu prüfen. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Ver- und Entsorgung Objektblatt Nr. 4.04 

Gegenstand: Werkhof Schindellegi 

   

Zielsetzung: Erstellen eines leistungsfähiges Werkhofs (öffentliche Dienste, Werkhof, Strassenun-

terhalt, Entsorgung)  

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Erschliessungsplanung (Groberschliessung) 

   Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Erschliessungsplanung 

 Zwischenergebnis  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Der Werkhof an der Sägereistrasse stösst an seine Kapazitätsgrenzen und muss erweitert werden. Es sind im Umfeld des 

bestehenden Werkhofs Erweiterungsmöglichkeiten zu prüfen. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Ver- und Entsorgung Objektblatt Nr. 4.05 

Gegenstand: Ausbau eines flächendeckenden Netzes von Entsorgungsstellen für den täglichen 

Bedarf 

   

Zielsetzung: Leistungsfähige und nachhaltige Ressourcenbewirtschaftung 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 betroffene Grundeigentümer   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020   

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Energie Objektblatt Nr. 5.01 

Gegenstand: Förderung neuer und Ausbau bestehender Wasserkraftanlagen 

   

Zielsetzung: Förderung der erneuerbaren Energie aus Wasserkraftanlagen 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg  Amt für Umwelt 

 Fachleute Wasserkraftanlagen  Amt für Wasserbau 

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Bei einem Ausbau der Wasserkraftanlage an der Sihl in Schindellegi sind die besonderen Anforderungen des BLN-

Schutzgebietes zu beachten. 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Energie Objektblatt Nr. 5.02 

Gegenstand: Pflicht für Anlagen zur Gewinnung von Wärme aus erneuerbarer Energie gemäss 

Energieverordnung bei Neubauten 

   

Zielsetzung: Förderung der erneuerbaren Energien 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Bauherrschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Bauherrschaft 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Baureglement   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Die Forderung betr. Anlagen zur Gewinnung von Wärme aus erneuerbaren Energien bezieht sich in erster Linie auf die 

Ausrüstung und Ausstattung von Neubauten. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Energie Objektblatt Nr. 5.03 

Gegenstand: Erstellen eines Konzepts für Energieverbunde in geeigneten Baugebieten 

   

Zielsetzung: Nachhaltiger Energieverbrauch 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Fachleute Windkraftanlagen   

 Hochschule Wädenswil (zhaw Wädenswil)  

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Machbarkeitsstudie / Wirtschaftlichkeitsstudie   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Energieverbunde mit dem Ziel des nachhaltigen Energieverbrauchs sollen gefördert werden. Als Koordinationsinstru-

ment wird ein Konzept für Energieverbunde in geeigneten Baugebieten erstellt. 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Energie Objektblatt Nr. 5.04 

Gegenstand: Feusisberg ist Vorbild bei der Verwendung von erneuerbaren Energien 

   

Zielsetzung: Schonender Umgang mit Ressourcen 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Fachleute Windkraftanlagen   

 Hochschule Wädenswil (zhaw Wädenswil)  

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

C mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

    

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage   

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Öffentliche Bauten und Anlagen Objektblatt Nr. 6.01 

Gegenstand: Verwaltungsgebäude Zentrum Schindellegi 

   

Zielsetzung: Sicherung der Areale für die zukünftigen Bedürfnisse der Gemeindeverwaltung 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Dokumentation:  
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Öffentliche Bauten und Anlagen Objektblatt Nr. 6.02 

Gegenstand: Alterszentrum Maihof, Schindellegi 

   

Zielsetzung: Schaffung von Wohnraum für ältere Menschen im Zentrum von Schindellegi 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung   

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 
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Öffentliche Bauten und Anlagen Objektblatt Nr. 6.03 

Gegenstand: Restaurant / Kiosk für Badeweiher Rahmensbüel 

   

Zielsetzung: Das Naherholungsgebiet Rahmensbüel soll aufgewertet werden 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

    

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Gemeinde Feusisberg 

 mittelfristig: bis 2030   

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Nutzungsplanung  Budget 

    

    

    

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung   

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung   

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 
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Öffentliche Bauten und Anlagen Objektblatt Nr. 6.05 

Gegenstand: Sport- und Mehrzweckplatz Solarstrasse Nord, Schindellegi 

  [Fläche noch unbestimmt] 

Zielsetzung: Sport- und Mehrzweckplatz für die öffentliche Nutzung (Schule, Sport, Freizeit) 

Federführung durch: Gemeinderat Feusisberg 

Beteiligte Stellen:  

 Gemeinderat Feusisberg   

 Grundeigentümerschaft   

Realisierungszeitraum: Kosten: Noch unbekannt 

 Sofortmassnahme   Kostenteiler:  

 kurzfristig: bis 2020  Grundeigentümerschaft 

 mittelfristig: bis 2030  Gemeinde Feusisberg 

 langfristig: nach 2030   

Vorgehen/nächste Schritte: Mittelbeschaffung: 

 Revision Nutzungsplanung  Öffentlich-rechtlicher Einzonungsvertrag mit Grundei-

gentümerschaft 

    

    

   

Stand der Koordination: Art der Regelung: 

 Ausgangslage  Nutzungsplanung 

 Festsetzung  Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit Grundeigentümer 

 Zwischenergebnis   

 Vororientierung  

Hinweise auf andere Objektblätter: 

 

Erläuterungen: 

 

Der Schulanlage Maihof fehlt es an einem grösseren zusammenhängenden Sport- und Mehrzweckplatz. Das Areal 

nördlich der Überbauung Solarstrasse ist die einzige grössere Fläche in unmittelbarer Nähe zur Schulanlage, die auf-

grund der Topografie den Anforderungen entspricht. Zudem ist das Areal sehr gut erschlossen und peripher zu den 

Wohnzonen gelegen. 

 

 

 

Dokumentation:  

 

 

 

 

 

 

 

 


